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Namen 
Rubus fruticosus, Brombeere 

 

Beschreibung 
Familie Rosacea: mehrjährige, Ruten bildende Pflanze. Liebt Sonne und leicht feuchte Böden, 

Waldrand. Der Stängel ist dornig-stachelig, dunkelgrün bis rötlich, leicht verholzend. Die Blätter sind fein 
gezackt, flach, samtig zart an der Oberseite, an der Unterseite leicht stachelig. Die Blüten sind weiss, 

fünfblättrig, die als Früchte bezeichneten Samenstände sind schwarz und aromatisch. 
                                                      

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Analytik  
Brombeerfrüchte weisen einen hohen Gehalt an Mineralien auf, speziell Zink, Kupfer, Eisen neben 

einem sehr hohen Gehalt an Anthocyanidinen, speziell Cyanidin-3-O-Glucosid. Dieses wirkt 
appetithemmend und beruhigend auf Adipozyten. Verschiedene Carotenoide, wie Lycopen, α- und β-

Caroten, Zeaxanthin, wirken immunstärkend und Basisschutzsystem-aktivierend. 
Brombeerblätter enthalten ebenfalls eine Vielzahl von Mineralien, speziell Bor, Calcium, Magnesium, 
Eisen, Mangan, Zink, neben stark antioxidativ, anti-inflammatorisch, tumorhemmend und antifungal 
wirksamen Phenolsäuren, wie Kaffeinsäure, Ellagsäure, Gallussäure und para-Kumarinsäure. Ein 
Reichtum an Flavonoiden wie Quercetin, Hyperosid, Kaempferol, Myricitin, Daidzein, Genistein, 

Tocopherole, Catechine und Epicatechine, Procyanidin B1 und Quercetin-3D-Glucosid sind vorhanden 
neben dem Anthocyan Cyanidin- 3-O-Saccharid. 

Dornenlose Brombeeren weisen einen ebenso hohen Gehalt an Polyphenolen in den Blättern auf wie 
wilde Brombeeren. Dies korreliert mit der antioxidativen und anti-inflammatorischen Wirkung.1–6 

 
Wirkung 

Allgemein kräftigend und immunverbessernd, wundheilend äusserlich und bei Aphthen, Hämorrhoiden. 
Deutliche bakterienhemmende Wirkung bei Durchfall und Zystitis, Pilz-hemmende Wirkung speziell bei 

Hautpilzerkrankungen. 
 

Gesamtinformation 
Uralte Nahrungs- und Heilpflanze; stärkt und kräftigt den ganzen Körper. 

 

Erfahrung 
Sehr wirksam im Aufbau des Basisschutzsystems zusammen mit Himbeerblättern und Blättern der 

Schwarzen Johannisbeere. 
 

Vorsicht 
Keine Einschränkungen bekannt. 
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